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Kultu r fah r plan 

TÄGLI C H 

AUSSTELLUNGEN 

Hermann Hesse: Dichter 
- Maler - Kunstfigur. Ge
öffnet die bis so, von 11 bis 
18 Uhr Eintritt acht Euro, 
ermäßigt sechs Euro. Bar
lach Museum Wedel, Müh
lenstraße 1, Wedel. 
Detlef Allenberg: Zum 
80sten Geburtstag. Ge
öffnet die, mi und fr von 17 
bis 19 Uhr,dovon !Obis 12 
Uhr und von 15 b is 17 Uhr. 
Sbd geöffnet von II bis 13 
Uhr, so von 15 bis 17 Uhr, 
Eintritt fre i. Pinneberg Mu
seum, Dingstätte 25, Pin
neberg. 

MITIWOCH, 12.SEPTEMBER 

VERNISSAGE 
Elisabeth Holzhausen, 
Malerei. Beginn um 19.30 
Uhr, Eintritt frei. Rathaus, 
Rathausplatz 3-5, WedeL 

DONNERSTAG, 13.SEPIEMBER 
K ULTUR 
Kreiskulturwochenende: 
Eröffnung. 19.30 Uhr, Ein
tritt frei. Droste i, Dingstät
te 23, Pinneberg. 

FREITAG, 14. SEPTEMBER 

LESUNG 

Mareikc Krügcl: Sich 
mich an. Ab 19.30 Uhr, 
Eintritt (WK) 10 Euro, 
Kulturkreis-Halstenbek
Mirglieder 8 Euro, Schüle r 
5 Euro. Arche Noah, Hasel
weg 37, 1-lalstenbek. 
KABARETT 
25. KKF: Bauer Hader 
klärt auf. 20.30 Uhr, Ein
tritt (WK) 24 Euro. Thea
terschiff Batavia, Brooks
damm I, Wedel. 

SONNABEND, 15.SEPTEMBER 
KONZERT 
Musik im Museum - Bad 
Siste r. 20 Uhr, 13 Euro, ln
dustriemuseum, Cathari
nenstraße 1, Elmshorn. 
KABARETT 
Kaiser & Plain: Liebe in 
Zeiten von so La.Ja. 20 Uhr, 
Eintri tt (W K) ab 16,50 Eu
ro Kulturschusterei, Am 
Markt 16, Barmstedt. 

SONNTAG, 16. SEPTEMBER 
KONZERT 

Lottes Musiknacht - The 
Fugitives. 18 Uhr, Eintritt 
frei - Spende 20 Euro e r
wünscht. lndustriemuse
um, Catharinenstraße 1, 
Elmshorn. 

Regionales 

Zeitreise durchs Baumschulland 
ln ihrem neuen Buch werfen Heike Meyer-Schoppa und Joach im Malecki einen neuen Blick auf die Pinneberger Geschichte 

Von Johanna Tyrell 

KREIS PINNEBERG Es isteine 
Zeitreise durch Pinneherger 
Familiengeschichten, Arbei
terstreiks, Zwangsarbeit , Krieg 
aber auch mit Tanzvergnügen 
und generationsübergreifen
den Freundschaften. Mit "Kul
turlandschaft Pinneherger 
Bawnschulland(( hat der 
gleichnamige Förderverein 
sein erstes Buch veröffent
licht. 

Auf 134 Seiten er-lählen die 
Historikerin Heike Meyer
Schoppa und Hamburgs ehe
maliger Erste r Baudirektor 
Joacltim Malecki mit vielen 
Fotos kurzweilig und sehr 
lehrreich die Geschichte der 
Pinneherger Baumschulen. 
Entstanden istdabei nicht nur 
eine regionale, soziale und 
wirtschaftliche Geschichte 
des Kreises. Es ist auch e ine 
Reise durch die Entwicklung 
der Technik und die Bedeu
tung von Arbeitskraft in den 
vergangeneo 250 Jahren. 

"Über Baumschulen ist 
schon ohne Ende geschrieben 
worden - aber immer nur fiir 
Fachleute", sagte Malecki D-as 
hat sich mit dem neuen Buch 
nun geändert. Es richte sich an 
die Menschen, die im Kreisle
ben und sich bisher eher wenig 
mit der Geschichte ihrer l·lei
mat beschäftigt haben, so Ma
lccki. ,;wir haben versucht so 
zu schreiben, dass man es ger
ne liest." 

"Wir wollten auf.teigen, war
um es wert ist, sich der Ge
schichte Pinnebergs al s Baum
schulland zu e riimern", sagt 
Frank Schoppa, Vorsit7..ender 
des Fördervereins Kulturland
schaft Pinneherger Baum
schulland, der zusammen mit 
seinem Stellvertreter Andreas 
Köhler das Buch präsentierte. 

Beginnend im 18. Jahrhun
dert mit Caspar Voght und 
dessen Mustergut in Flottbek, 
für das e r den schottischen 
Landschaftsgärtner James Bo
oth anheuerte, ziehen die Au
toren einen Bogen bis hin zu 
den ersten Baumschularbei
terstreiks 1903. Rund 800 -
wenn auch meist sehr Jdeine 
Baumschulen gab es zu dieser 

Antreten zum Familienfoto: Für den Fotografen zeigt hier die ganze Familie, welche Arbeiten bei der Aussaat so anfallen. 

Zwei Jahre lang habendie Autoren Heike Meyer-Schoppa undJoa
chim Malecki für ihr neues Buch wKulturlandschaft Pinnebarger 
ßaumschullandw recherchiert. FOTO: JOHANNA TYRELL 

Zeit im Kreis. Zum Vergleich: 
!·Ieute sind es noch 300. Der 
Bedarf an Arbeitskräften war 
enorm. Die Betriebe begannen 
also, Saisonarbeitskräfte aus 
Thüringen, Posen, Ostpreu
ßen und Pommern anzuwer
ben. Dadurch kamen viele jun
ge Menschen in die Region. 
Und das hatte Folgen. ßer.lie
hungen entstanden - wenn 
auch zunächst nichtgern gese
hen - und noch heute haben 
viele Pinneherger ihre Wur
?..e]n in der Saisonarbeit. 

Doch: "Geschichte ist ke in 
Wunschkonzert", sagt Male
cki und auch die Pinneherger 
Baumschul-Geschichtehat ih
re dunklen Kapitel. Eines der 
dunkelsten ist sicherlich der 
Zweite Weltkrieg und die da
mitverbundene Zwangsarbeit. 
Mehr aJ s 20 MiUionen Men
schen wurden während dieser 
Jahre gezwungen, in Wirt-

schaftsbetrieben des Deut
sehen Reiches und der besetz
ten Länder zu arbeiten, rund 
2000 von ihnen in Pinneherger 
Baumschulen. 

Mit Einzelschicksalen e r
zählen die beiden Autoren aus 
dieser Zeit. ,,Das war ein harter 
Recherchctagu, e rinnert sich 

"Uns geht es darum, 
Identität zu wahren und 

nicht zu einer 
gesichtslosen Vorstadt 

zu verkommen ... 

Helmuth Ahrens 
Kreispräsident 

Heike Meyer-Schoppa an ei
nen Tag im EI mshorner Stadt
archiv. Da wurden Frauen zu 
Abtreibungen genötigt, Arbei
terstarben an Unterernährung 
und unbehandelten Krankhei
ten. Eine Frau e rtränkte sich 

FOTO: GESCHICHTSWERKSTATT HALSTE NBEK, URHEBER UNBEKANNl 

Baumschule Bornholdt in Tornesch1910: Die schlesischen Sai
sonarbeiterinnen mit ihren typischen Kopfbedeckungen. 

FOTO: PRIVATBESITZ JÖRN BORNHOLDT 

und ihren Säugling in der Lie
ther Grube in Elmshom , weil 
sie ihn nicht in der Säuglings
station des Lagers zurückJas
sen wollte. 

Doch es existieren auch vie
le Berichte, dass es insbeson
dere in den kleinen Familien
betrieben sehr menschlich 
zuging. "Hier wird auch die 
wichtige Rolle der Frauen in 
den Betrieben deutlich", er
klärt Meyer-Schoppa. Oft
mals seien sie es nämlich ge
wesen, die das Leben der Ar
beiterinnen erträglicher ge
macht hätten. 

Was folgt sind die Nach
kriegsjahre mit ihren vielen 
Flüchtlingen, die Verände
rungen in der Ausbildung bis 
hin zu aktuellen Herausforde
rungen wie die Entwicldung 
von Klimawandelbäumen 
und die Gefahr durch neue 
SchädJ inge. 

"Uns geht es darum, unsere 
Identität als Kreis zu wahre n 
und nicht zu e iner gesichtslo
sen Vorstadt zu ve rkommen14

, 

sagt Kreispräsident Helmuth 
Ahrens bei der gestrigen 
Buchvorstellung. 

Finanziert wird das Buch 
durch Sponsoren wie dem 
Kreis, aber auch Betrieben, 
die sich in Fo rm von kur.ten 
Po rtäts im gesamten Buch wi
derfi nden. " Kulturlandschaft 
Pinneherger Baumschulland" 
ist ab jetzt in allen Buchhand
lungen e rhältlich. 

Bis Dezember sind mehrere 
Autoren-Lesungen geplant. 
Die erste findet am Do nners
tag, 27. September, um 18 Uhr 
in der Rathausgalerie, Haupt
straße 60, in Rellingen statt. 
> Heike Meyer-Schoppa, Joachim 
Malecki: . Kulturlandschaft Pinneber
ger Baumschulland", Kommunikation 
& Wirtschaft, 19,80 Euro, ISBN: 978-
3-88363-390-9 

sh:z das medienhaus 

Die Kunst des Zeichnens 

.. 
Kreativ-Set- Kalligraphie 
Für Sie war es schon immer ein Wunsch diese 
einzigartige Kunst der Kalligraphie zu beherr
sdlen? Dann ist dieses Komplett-Set der 
perfekte Einstieg! Das Set ist bestens geeignet 
für Kalligraphie-Neulinge und enthält alles was 
Sie benötigen. um das Kalligraphieren 
Stück für Stück zu erlernen: ein Buch über 
48 Seiten mit ausführlichen Übungen, einen 

Federhalter aus Holz mit Feder !Breite: 2 mml 
sowie Reservoir und 15 ml schwarze Tinte im 
Gläschen. Zusätzlich haben Sie Zugang zu 
Onfine-Videos, die das Buch begleiten. 
Ein perfektes Geschenk für Freunde des 
Schönschreibens I 

Preis: 12,99 e 


